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Abbildung 8 : Modellierte Karte von Bodeneigenschaften

7.3 Karten 

Nebenstehend sind die model-
lierten Karten zu sehen. In der 
oberen Abbildung ist der Anteil 
an Corg am Gesamtgewicht des 
Bodens in Prozent zu sehen. Gut 
sichtbar sind die mineralischen 
Randbereiche mit wenig Corg in 
blau entlang des Hasabach und 
des Spiersbach. Im grünlichen 
Bereich sind organische Böden 
mit vielen alluvialen Zwisch-
schen- und Deckschichten zu 
finden. Gegen den südwestlichen 
Rand des Zielgebietes treten 
sehr hohe Corg-Gehalte auf, hier 
fehlen ausgeprägte alluviale 
Zwischenschichten.  

In der mittleren Abbildung ist der 
Corg im obersten Bodenhorizont 
zu sehen. In Dunkelblau die Be-
reiche mit einem mineralischen 
Oberboden, es zeigt sich ein 
ähnliches Bild wie in der oberen 
Abbildung. Durch die Bewirt-
schaftung, Torfstiche und Melio-
rationsmassnahmen gestaltete 
sich eine Modellierung dieses 
Horizontes schwierig. Die Ergeb-
nisse sind in der Tendenz kor-
rekt, aber die Auflösung von 
feinen Strukturen täuscht teil-
weise eine zu hohe Genauigkeit 
vor.

In der unteren Abbildung ist die 
Menge an Corg im oxidativen 
Bereich in kg/m2 zu sehen. Die 
Gesamtfläche hat sich von 86 
auf 82.7 ha reduziert, da in den 
weggelassenen Flächen gemäss 
den oberen beiden Abbildungen 
keine CO2-Emissionen zu erwar-
ten sind. Die höchsten potentiel-
len Emissionen treten im gelbli-
chen Bereich auf, wo bei einer 
bereits hohen Lagerungsdichte, 
hohe Corg Gehalte vorhanden 
sind. Das quadratische Mittel 
des Standardfehlers liegt bei 7.7 
kg/m2 und einem R2 von 0.65. 
(Grosse Abbildung in Anhang III). 


